
Medizinisches Zentrum  

zur Behandlung erwachsener Menschen mit Behinderung 

 



Rechtlicher Hintergrund 

 
• UN-Behindertenrechtskonvention, Artikel 25 

• § 119c SGB V Medizinische Behandlungszentren 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ausgangssituation 

 

 

- Betroffene, Angehörige und Fachverbände beklagen: Gesundheitliche Versorgung    

  erwachsener Menschen mit Behinderung stark verbesserungsbedürftig.  

- Kein adäquates Setting für Erwachsene mit komplexen Behinderungen in der       

  Regelversorgung 

- in der Regelversorgung oftmals fehlende räumliche und zeitliche Ressource 

- Keine medizinische Spezialisierung für Menschen mit komplexer Behinderung 

- Im Raum Unterfranken rund 10.000 Menschen mit geistiger Behinderung oder schwerer 

  Mehrfachbehinderung  
 

   

  Lösung: Etablierung eines MZEB für Unterfranken 
 

  



Das Behandlungszentrum 
 

•  Zulassung des MZEB Würzburg unter 

 dem Dach der Blindeninstitutsstiftung im 

 Frühjahr 2017 

•  Ergänzender und verbindender Baustein in 

 der medizinischen Versorgung  

•  Neben Haus- und Facharzt  weitere Stufe 

 in der Versorgung 

•  Multiprofessionelles Zentrum mit ärztlichen 

 und nichtärztlichen Leistungen 

•  Besonderer Schwerpunkt: Diagnostik des 

 Sehens und unterstützte Kommunikation 

•  Behandlungsbeginn im Februar 2018 

 



Unsere Zielsetzung 
 

 
Vermeidung von 

Unter-, Über- 
oder 

Fehlversorgung 

Erhaltung oder 
Verbesserung 

des 
Gesundheits-

zustandes 

Unterstützung des 
Regelsystems 

durch Bündelung 
und Rückkopplung 
der spezifischen 
Kompetenzen Case-

management 

Kooperation mit 
Haus- und 

Fachärzten, 
Kliniken 

Prophylaxe 
vermeidbarer 

Folgekrankheiten, 
chronischer 
Verläufe und 

Komplikationen 

Sozialmed. 
Beratung und 

Unterstützung bei 
Leistungserschließ-
ung z.B. Heil- und 

Hilfsmittel 

Aus- und 
Weiterbildung, 

Begleitforschung  

MZEB 
 

 



 

•  Diagnostische, therapeutische und präventive Leistungen, regelmässiger Check up 

•  Interdisziplinäre Abklärung unklarer Zustände, Verhaltensänderungen und 

 Schmerzsyndrome 

•  Spezifische Diagnostik Sehen bei Menschen ohne verbale Kompetenz und 

 mehrfacher Behinderung  

•  Diagnostik und Einschätzung von Entwicklungsbereichen 

•  Diagnostische Einschätzung einer ev. Autismusspektrumstörung 

•  Psychotherapeutische Leistungen für M.m.g.B. und Anleitung für das 

 Assistenzpersonal 

•  Schulung von Bezugspersonen bzw. Assistenzteam 

•  Information und Beratung 

•  Durchführung oder Vermittlung von fachärztlichen/ zahnärztlichen 

 Vorsorgeuntersuchungen 



Unsere Leistungen  

 

•  Fachärztliche Anamnese, Diagnostik, Behandlung durch 

 Fachärzte für Neurologie, Innere Medizin, Psychiatrie und 

 Augenheilkunde 

•  Nichtärztliche Anamnese, Diagnostik, Behandlung durch 

 Psychologen, Ergotherapeuten, Physiotherapeuten, 

 Logopäden, Fachpflegekraft, Fachkraft für unterstützte 

 Kommunikation, Sozialpädagogen und Orthoptistin 

•  Ophthalmologische und orthoptische Untersuchung 

•  Apparative Diagnostik: Ultraschall, Laboruntersuchungen, 

 Elektroenzephalographie (EEG), Elektrokardiographie (EKG),  

•  Hilfsmittelüberprüfung und -optimierung 

•  Fort- und Weiterbildung für medizinisches Personal 

•  Schulung und Beratung von Angehörigen, Bezugspersonen 

 und päd. Personal   

 

 

 



Bitte planen Sie für Anamnese, Diagnostik und ggf. Behandlung ausreichend Zeit ein. Je 

nach Fragestellung und Befund kann die Aufenthaltsdauer mehrere Stunden umfassen. 

Für ergänzende Untersuchungen können weitere Termine folgen. 

 

 

1 
• Kontaktaufnahme und Anamnesebogen 

2 
• Überweisung vom Haus-/Facharzt 

3 
• Vorstellung im Behandlungszentrum mit Begleitperson 

4 
• Ausführliche Anamnese und Untersuchung 

5 
• Erstellung eines Therapieplans 

6 
• Koordination weiterer ärztlicher, psychologischer und therapeutischer Maßnahmen 

7 
• Im Bedarfsfall erneute Überweisung durch den Haus-/Facharzt 

Behandlungsablauf 
 



Selbstverständlich dazu gehört für 

uns… 

 

•  Barrierefreiheit im Raumkonzept 

•  Lifter und Lagerungshilfsmittel 

•  Rückzugs- und Ruhemöglichkeiten 

•  Sanitäre Bereiche mit Pflegemöglichkeit 

•  Entspannte Atmosphäre – Wohnungscharakter 

•  Parkmöglichkeit vor dem Haus 

•  große Grünflächen und barrierefreie 

 Freizeitangebote  

•  Cafeteria und Küche für Eigenversorgung 

 
 

 

 

 



Unsere Zielgruppe sind Menschen, die… 

 

…in ihrer verbalen Kommunikationsfähigkeit 

eingeschränkt und/oder stark verhaltensauffällig sind 

…einer speziellen angst- und barrierefreien 

Umgebung bedürfen 

…besonders zeitintensiv mit hohem pädagogischem 

Aufwand bei Untersuchungen oder Diagnoseverfahren 

begleitet werden müssen 

…aufgrund von komplexen Behinderungen nicht in 

der üblichen Form untersucht werden können 

…bei der Diagnostik und der Therapie besondere 

Fachkenntnisse bei den Leistungserbringern in Bezug 

auf die Behinderung benötigen 



Zugangskriterien 

 

 

•  Menschen mit geistiger Behinderung oder schwerer Mehrfachbehinderung 

    (angeboren oder erworben) 

•  Vollendung des 18. Lebensjahrs  

•  Grad der Behinderung > 70 und zusätzlich Merkzeichen G. aG, H, Bl, Gl, Tbl 

•  Ausgewählte  ICD 10 Diagnosen (Sprach-Sprechstörung, Verhaltensstörung, etc.) 

•  Überweisung vom Haus- oder Facharzt 

 

 

 



 

www.mzeb-wuerzburg.de 

http://www.mzeb-wuerzburg.de/
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• F70.1   Leichte Intelligenzminderung  

• F71   Mittelgradige Intelligenzminderung  

• F72    Schwere Intelligenzminderung  

• F73    Schwerste lntelligenzminderung  

• F78    Andere Intelligenzminderung  

• F80    Umschriebene Entwicklungsstörungen des Sprechens/der Sprache  

• F84    Tiefgreifende Entwicklungsstörungen (Autismusspektrum) 

• G80    Infantile Zerebralparese  

• Q00-007Angeborene Fehlbildungen des Nervensystems  

• Q90-099 Chromosomenanomalien, anderenorts nicht klassifiziert  

 



Einblicke in 

die Arbeit im 

MZEB 

Würzburg 

 



Februar 2018 



Sommer 2018 
Aufbauarbeit trifft Umbauarbeit 



Oktober 2018 
 



Ein Ort für 

                       Medizin und Zeit 





Willkommen sein 



So erreichen Sie uns 

 
•  Online Information und Anmeldeunterlagen unter www.mzeb-wuerzburg.de 

 

•  Infopaket mit Anamnesebogen auch per Mail: anmeldung@mzeb-wuerzburg.de 

 

•  Überweisung durch den Haus- oder Facharzt  

 

•  Terminvereinbarung nach Eingang der Anmeldunterlagen und der Überweisung 

 

•  Telefonische Rückfragen Mo-Fr von 9.00-12.00 Uhr unter 0931-2092-5500 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
 

Informationen zum Nachlesen finden Sie auf unserer 

Homepage unter www.mzeb-wuerzburg.de 



„Behinderung ist,  

wenn du nicht sein darfst,  

wie du bist.“ 

Michael Marie Jung 


